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Vor der Straße schwenkt der Weg nach rechts. An der Straße halten wir uns 
rechts, schräg links lohnt ein Abstecher zur Pyramide, einer Nachbildung 
der ägyptischen Cheops-Pyramide von 1916. Wir laufen weiter an der Straße 
entlang und gehen nach der Rechtskurve links in Richtung der Gaststätte 
Waldfrieden. Der geteerte Weg führt uns geradeaus den Wald hinauf.
Oben geht es rechts, nun ist für ca. 1,4 km dem Waldlehrpfad (4) zu folgen. 
Er biegt an einer Kreuzung rechts ein, der Kammweg wird hier verlassen. An 
einer Schutzhütte ist links abzubiegen, dann schwenkt der Lehrpfad nach 
rechts. Nach der Tafel »Waldkiefer, Gemeine Kiefer« geht es rechts und bald 
über die Bahnlinie, der Waldlehrpfad wird verlassen. 
Wir wandern zunächst geradeaus und am ersten Weg (Tafel »Historischer Ab-
bau von Eisenstein«) links, bald vorbei an der Tafel »Luxheide – Alter Torfstich«. 
Wir laufen immer geradeaus weiter, bis wir an der Kreuzung rechts, und an 
der nächsten links in Richtung Hammerunterwiesenthal einbiegen. Gerade-
aus wird ein schöner Blick auf den Steinbruch frei. An der folgenden Kreu-
zung gehen wir geradeaus, rechts lohnt wieder ein Blick auf den Fichtelberg.
Beim Ortsschild Hammerunterwiesenthal biegen wir rechts ein, der Straße 
ins Tal folgend, weiter unten geradeaus in Richtung Ortsmitte. An der Tafel 
»Vereine und Gruppen« geht es rechts und dann links vorsichtig ein kurzes 
Stück an der Durchgangsstraße entlang, vorbei an Gasthof und Pension Ro-
tes Haus. Schräg rechts führt der Weg auf einen Hügel zur Tafel »Die Orts-
gründung«. Anschließend laufen wir rechts die Oberwiesenthaler Straße ent-
lang, vorbei an der Kirche. Bald ist der Parkplatz in Bahnhofsnähe in Ham-
merunterwiesenthal (1) erreicht.

Die Pyramide in Kretscham-Rothensehma.

Vom Parkplatz in der Annaberger Straße im Kurort Oberwiesenthal (1) lau-
fen wir ein Stück die Straße hinauf, dann links hoch, weiter auf der Annaber-
ger Straße. Am Markt geht es schräg rechts, am Springbrunnen vorbei und 
die Karlsbader Straße aufwärts. In der Rechtskurve ist links in die Bergstraße 
einzubiegen.
Am Ende der Bergstraße geht es den Fußweg weiter hinauf, der wieder in die 
Karlsbader Straße mündet. Wir behalten die Richtung bei, laufen beim Hotel 

Ausgangspunkt: Parkplatz in der Anna-
berger Straße, 870 m, im Kurort Oberwie-
senthal. Bus 411 von Annaberg-Buchholz 
oder mit der Fichtelbergbahn von Cran-
zahl. Bahnreisende gehen die Bahnhofs-
straße in Richtung Stadt, nutzen die Teich-
gasse geradeaus und biegen rechts in 
die Bergstraße ein.
Höhenunterschied: 410 m.
Anforderungen: Relativ einfache Tour. 
Deutliche Wege, teilweise ausgeschildert, 
kurze steile Anstiege. Etwas Orientierungs-
sinn ist beim Aufstieg hilfreich. Ein kurzes 
Stück führt an der Piste der Monsterrol-
lertour entlang. Wenig Schatten, nicht für 
heiße Sommertage geeignet. 
Einkehr: Bergrestaurant Himmelsleiter 
(Selbstbedienung) auf dem Fichtelberg 
(tgl. bis 16.30 Uhr), Hotel Sachsenbaude, 
Berggasthof Neues Haus.
Karte: GeoSN 1:25 000, Blatt 16.

Auf kleinen Wegen hinauf zum höchsten Berg Sachsens

Zum höchsten Berg Sachsens und des deutschen Erzgebirges – diese An-
kündigung verliert ihren Schrecken, wenn es in der höchstgelegenen Stadt 
Deutschlands losgeht. Oberwiesenthal, im Winter Zentrum für den Winter-
sport, im Sommer Ausgangspunkt von Wanderungen, und den Fichtelberg-
gipfel trennen gerade mal rund 350 Höhenmeter. So beginnt die Tour mit ei-
nem sanften Aufstieg durch die Stadt, dann geht es über die Viehtrift zum 
Philosophenweg. Von eindrucksvollen Panoramen begleitet, steigen wir zum 
Nordrand der Kammhochfläche hinauf. Oben locken ein Aussichtsturm, der 
schöne Blicke beschert, mehrere Gaststätten und die älteste Seilschwebe-
bahn Deutschlands. Der Rückweg erfolgt durch den romantischen Zechen-
grund, dem Ursprung des Pöhlbachtals.

33 Auf den Fichtelberg, 1215 m
3.15 Std.
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Abruzzen
Achensee
Adlerweg
Ahrsteig
Albsteig
Algarve
Allgäu 1, 2, 3, 4
Allgäuer Alpen 
AlpeAdriaTrail

Altmühltal
Altmühltal-Panorama-

weg
Andalusien Süd
Annapurna Treks
Antholz - Gsies
Aostatal
Appenzellerland
Apulien
Ardennen
Arlberg - Paznaun
Arnoweg
Asturien
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Außerfern
Australien
Auvergne
Azoren
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Trekking
Bayerischer Wald
Berchtesgaden -Lienz
Berchtesgadener Land
Bergisches Land
Berlin
Bern
Berner Oberland Ost
Berner Oberland West
Bodensee Nord, Süd
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Böhmerwald
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Bregenzerwald
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Chalkidiki - Thassos
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Chiemsee
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Cinque Terre
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Ober-, Unterengadin
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Ost, Süd
Erzgebirge
Fichtelgebirge
Fränkische Schweiz
Fränkischer Gebirgsweg
Frankfurt
Franziskusweg
Freiburg
Friaul-Julisch Venetien
Fuerteventura
Galicien
Gardaseeberge
Garhwal - Ladakh
Garmisch - Brixen
Gasteinertal
Genfer See
Georgien
Gesäuse
Glarnerland
Glockner-Region
Goldsteig
La Gomera
Gotthardweg
Gran Canaria
Grazer Hausberge
Grenzgänger-Weg
Gruyère - Diablerets
GTA
Hamburg
Harz

Haute Route
Hawaii
Hochkönig
Hochschwab
Hohenlohe
Hunsrück
Ibiza
Innsbruck
Irland
Isarwinkel
Island
Israel
Istrien
Jakobsweg - Camino 

Primitivo
Jakobsweg - Caminho 

Português
Jakobsweg - Camino 

del Norte
Französischer Jakobsweg 

Le Puy - Pyrenäen, 
Straßburg - Le Puy

Jakobsweg Marburg - 
Vézelay

Jakobswege Österreich
Jakobswege Schweiz
Spanischer Jakobsweg
Südfranzösischer 

Jakobsweg - Via 
Tolosana

Südwestdeutsche 
Jakobswege

Julische Alpen
Jura, Französischer
Jura, Schweizer
Kärntner Seen
Kalabrien
Kanadische Rocky 

Mountains
Karawanken
Karnischer Höhenweg
Karwendel
Kaunertal
Kitzbüheler Alpen
Kleinwalsertal
Korfu
Korsika
Korsika - GR 20

Korsika - Mare e Monti
Kraichgau
Kreta
Kurhessen
La Palma

La Réunion
Lahnwanderweg
Lago Maggiore
Languedoc-Roussillon
Lanzarote
Lappland
Lechweg
Lesbos - Chios
Limesweg
Lofoten
Lothringen
Lungau
Luxemburg - Saarland
Madeira
Mallorca
Malta - Gozo
Marken - Adriaküste
Marokko
Masuren
Maximiliansweg
Mecklenburgische 

Seenplatte
Menorca
Meran
Mont Blanc
Montafon
Montenegro
Mosel
Moselhöhenweg
Moselsteig
Mühlviertel
München
München - Venedig
Münsterland
Neanderlandsteig
Golf von Neapel
Neckarweg
Neuseeland
Neusiedler See
Niedere Tauern Ost
Niederlande
Niederrhein
Nockberge
Normandie
Norwegen Mitte, Süd, 

Jotunheimen
Nürnberg
Oberlausitz
Oberpfälzer Wald
Oberschwaben
Odenwald
Ötscher
Ötztal
Ötztal - Pitztal Trekking
Ossola-Täler
Ostfriesland
Ostseeküste
Ost-Steiermark
Osttirol Nord, Süd
Patagonien
Peaks of the Balkans
Peloponnes
Peru
Pfälzer Weinsteig

Pfälzerwald
Pfaffenwinkel
Picardie
Picos de Europa
Piemont Nord, Süd
Pinzgau
Pitztal
Portugal Nord
Provence
Pyrenäen 1, 2, 3, 4
Pyrenäen - GR 11
Regensburg
Rheinhessen
Rheinsteig
Rhodos
Rhön
Riesengebirge
Rom - Latium
Route de Ländle
Rügen

Ruhrgebiet
Rumänien - Südkarpaten
Saar-Hunsrück-Steig
Salzalpensteig
Salzburg
Salzburg - Triest
Salzkammergut 
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Sardinien
Sauerland
Savoyen
Schaffhausen
Schottland
Schwabenkinder-

Wege Oberschwaben, 
Schweiz - Liechten-
stein, Vorarlberg

Schwäbische Alb Ost
Schwäbische Alb West
Schwarzwald Fernwan-

derwege
Schwarzwald Mehrtages-

touren Mitte/Nord, 
Süd/Mitte

Schwarzwald Nord, Süd
Schweden Mitte, Süd
Seealpen
Seefeld
Sierra de Gredos
Sierra de Guadarrama
Sizilien
Spessart
Steigerwald

Steirisches Weinland
Sterzing
Stubai - Wipptal
Trekking im Stubai
Stuttgart
Südafrika West
Surselva
Sylt, Amrum, Föhr
Tannheimer Tal
Tasmanien
Hohe Tatra
Tauern-Höhenweg
Hohe Tauern Nord
Tauferer Ahrntal
Taunus
Tegernsee
Teneriffa
Tessin
Teutoburger Wald
Thüringen Mitte/Nord
Thüringer Wald
Tiroler Höhenweg
Toskana Nord, Süd
Türkische Riviera
Uckermark
Umbrien
Ungarn West
Usedom
Vanoise
Veltlin
Vía de la Plata
Via Francigena
Via Gebennensis
Vierwaldstätter See
Vinschgau
Vizentiner Alpen
Vogelsberg
Vogesen
Vogesen Mehrtages-

touren
Vogesen-Durchquerung
Vogtland
Wachau
Waldviertel
Wales
Oberwallis
Unterwallis
Walliser Alpen
Weinviertel
Welterbesteig Wachau
Weserbergland
Westerwald
Westerwald-Steig
Wien
Wien - Lago Maggiore
Wiener Alpenbogen
Wiener Hausberge 

Nord, Süd
Wilder Kaiser
Zillertal
Trekking im Zillertal
Zürichsee
Zugspitze
Zypern
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am Fichtelberg rechts der Straße weiter und nutzen dann den Weg oberhalb 
der Straße (Konrad-Winkler-Tour 4). Dieser schwenkt bei einem Gebäude 
erst nach rechts, dann nach links. Bald ist wieder rechts abzubiegen. 
Wir folgen dem Teerweg bis zur Natura-2000-Tafel »Fichtelbergwiesen«. Dort 
geht es links hinauf in den unbefestigten Weg. Bei einer Bank lohnt der Blick 
zurück nach Oberwiesenthal. Nach einem Lift beginnt die Viehtrift, ein ange-
nehmer Höhenweg mit vielen Heidelbeeren. An der Gabelung bei einer Hüt-
te halten wir uns geradeaus in den oberen Weg, so auch an einer Kreuzung.
Vor der Straße biegen wir scharf rechts in den Philosophenweg (2) ein. Am 
Abzweig geht es links, den Wegweisern folgend zum Kleinen Fichtelberg, 
einem Nebengipfel des Fichtelbergs, der durch ein Metallkreuz bezeichnet 
wird. Wenige Schritte weiter finden wir Bänke mit Wegweisern und Höhenan-
gabe vor, hier wandern wir weiter geradeaus. An der Straße geht es rechts, 
am Parkplatz links und am rechten Ende rechts des Gebäudes vorbei. Dann 
halten wir uns links. Nun gehen wir vorsichtig am Rande der Piste (Monster-
rollertour) hinauf und biegen in den zweiten Weg rechts zum Fichtelberg (3) 
ein. Hier lohnt ein Blick zurück auf den Kleinen Fichtelberg. Auch sollte man 
sich die Besteigung des Aussichtsturms nicht entgehen lassen, an klaren 

Tagen bietet sich eine hervorragende 
Sicht.
Anschließend geht es zwischen dem 
Holzturm der Bergwetterwarte und 
dem Restaurant Das Guck hindurch 
zum großen Parkplatz, schräg links 
weiter zu Stufen und nach einem kur-
zen Stück wieder links. Nun ist dem 
Kammweg zu folgen. An einer Kreu-
zung halten wir uns geradeaus und 
nutzen wahlweise den unteren oder 
oberen Weg. Der gerade Weg führt 
sanft hinab und bietet schöne Ausbli-
cke. In Sichtweite der Sachsenbaude 
verlassen wir den Kammweg und bie-
gen schräg links ein. 
Vor der Straßenkurve wird am Schild 
»Hotel Sachsenbaude« die Straße 
überquert, der Weg führt am NSG-
Schild rechter Hand vorbei. Wir blei-
ben zunächst auf dem Hauptweg. Wo 
dieser in einen Teerweg übergeht, ist 
rechts in den Wiesenweg einzubie-

Auf schmalen Wegen geht es zum Gipfel.

Auf dem Fichtelberg.

gen, der sanft ins Tal führt. Beim Berg gasthof Neues Haus (4) ist vorsichtig 
die B 95 zu überqueren.
Auf der anderen Straßenseite biegen wir links in die Alte Poststraße ein, dann 
gleich scharf rechts in den ersten Weg und nach ca. 90 m links in den Wald. 
Wir sind nun auf dem mit gelbem Balken markierten Anton-Günther-Weg, 
hier ein charmanter kleiner Waldweg mit vielen Wurzeln. Wo vor uns der Weg 
schmaler wird, geht es am Abzweig links. Wir folgen nun dem Pfad durch 
den idyllischen Zechengrund (5). An einem Abzweig geht es geradeaus, 
weiter am Pöhlbach entlang. Bei einer Bank biegen wir links in die Höhe ab.
Vorsichtig gehen wir über die Straße und gegenüber in den Fußweg. Am 
Ende des Fußwegs folgen wir geradeaus der Straße und halten uns unten in 
bisheriger Richtung in die Zechenstraße. Wir kommen am Markt vorbei in die 
Annaberger Straße und gehen weiter bis zur T-Kreuzung, dort kurz rechts 
und dann links zum Parkplatz in Oberwiesenthal (1).
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